
  
Name Vorname Ort Datum

 
Straße, Haus-Nr. PLZ  Ort

Kunden-Nr.:

An die Antrag auf Stundung
Verbandsgemeinde gem. §3 Abs. 1 Z. 5 KAG i.V.m.§222 AO
Bahnhofstr. 1
56355 Nastätten

Ich beantrage hiermit, den laut Bescheid vom geschuldeten, am fällig
gewesenen Ausbau-, Erschließungsbeitrag, Ablösebetrag in Höhe von €
wie folgt zu stunden:

monatl. Raten in Höhe von jeweils € ab dem  

in einer Summe bis spätestens

  

Sondertilgungen sind jährlich zum Ende eines Jahres möglich.
Für die Stundung werden gem. § 238 AO 0,5% Zinsen pro angefangener Monat gerechnet, die nach
Kontoausgleich gesondert berechnet und angefordert werden.
Nach Überschreiten des Fälligkeitstermins kann eine Sicherungshypothek eingetragen werden; Kosten gehen zu
Lasten des Schuldners.
Meinen Antrag begründe ich wie folgt:

Persönliche Angaben:
1. Zu- und Vorname   
2. Beruf, Gewerbe, ausgeübte Tätigkeit  
3. falls unselbständig: Arbeitgeber (Firma, Sitz)

4. Familienstand und Geburtsdatum:    
5. Anzahl der unterhaltsberechtigten Angehörigen:

a) im gemeinsamen Haushalt: 1 Ehefrau 1 minderjähjrige Kinder 2 volljährige Kinder

b) außerhalb des Haushalts:

Wirtschaftliche Verhältnisse:
6. Vermögen -auch des Ehegatten-

a) Kapitalbesitz im Werte von €

b) Haus- und Grundbesitz im Werte von €

c) Lasten und Schulden hierauf: im Werte von €

7. Einkünfte  (monatlich in €) des Antragstellers: des Ehegatten und der Kinder:

a) aus selbständiger Arbeit € €

b) aus unselbständiger Arbeit € €

c) aus Renten, Pensionen, usw. € €

d) aus Unterhaltsbeiträgen, € €

e) aus sonstigen Einkünften € €

zu a-e) Einkommensquelle bzw. auszahlende Stelle genau angeben!

Ich bestätige, obige Angaben der vollen Wahrheit gemäß gemacht zu haben.

(Unterschrift des Antragstellers; bei Ehegatten als Gesamtschuldern: beider Schuldner)

Nichtzutreffendes streichen.

 

 

 

  


	nach Fälligkeit

